
 
Pastor:  
Michael Blüm, Büro: Seilerweg 5, 36251 Bad Hersfeld 
Tel.: 06621/919 949, Mobil: 0176/615 616 25 
E-Mail: michael.bluem@eg-hef.de 
 
 
Bezirksvorstand:  
Sabine Lang, Tel.: 06621/786 56,  
Jörg Eichenauer, Tel.: 06621/654 59 
Marlies Görzel, Tel.: 06621/798 903 
Frank Hergert, Tel.: 06621/420 75 
Vilma Bernstein, Tel.: 06621/510 99 45 
Gesamtvorstand: vs@eg-hef  
 
 
Kassiererin:  
Marlies Görzel, Wilhelm-Neuhaus-Str. 12, 36251  
Bad Hersfeld, Tel.: 06621/798 903 
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Wir sind eine Gemeinschaft  von Men-
schen, die sich danach sehnen mit Gott 
zu leben. Durch unsere Veranstaltungen, 
Gruppen und Kreise möchten wir dazu 
beitragen, den Gott der Bibel kennenzu-
lernen und Gemeinschaft in all ihren  
Facetten zu leben. Wir glauben daran, 
dass Gottes Realität unser Leben durch 
Jesus Christus verändern kann und zur 
Entfaltung bringen möchte. Unser Ziel ist 
es, durch die Beziehung zu Gott und im 
Miteinander das Leben zu entdecken, 
das Gott sich für uns wünscht. 
Mit unseren vielfältigen Angeboten wol-
len wir den unterschiedlichen Lebens-
phasen unserer Mitglieder und Freunde 
begegnen. Im Gemeinschaftsbrief finden 
Sie weitere Informationen über unsere 
einzelnen Veranstaltungen. Vielleicht ist 
ja auch etwas für Sie dabei? 
 

Die Arbeit der Evangelischen Gemein-
schaft ist ein Gemeindeangebot inner-
halb der Evangelischen Kirche.   
Sie gehört zum Evangelischen Gemein-
schaftsverband Hessen-Nassau e.V. 
(EGHN) und wird ausschließlich durch 
freiwillige Gaben unserer Mitglieder und 
Freunde getragen. 
 
Die Kinder- und Jugendarbeit ist in einer 
internationalen Organisation, dem Ju-
gendverband „Entschieden für Chris-
tus“ (EC), selbst organisiert, aber eng mit 
uns verbunden. 
 
Sie sind bei uns Herzlich Willkommen! 

M. Blüm 
(Pastor)  
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Bad Hersfeld, Seilerweg 5 
Ortsverantwortliche : 
Sabine Lang, Tel.: 06621/786 56  
Marlies Görzel, Tel.: 06621/798 903 
 
Bankverbindungen EG Bad Hersfeld 
 
Ortskasse:  
IBAN  DE84 5329 0000 0001 0275 57 
BIC   GENODE51BHE 
 
Hauskasse:  
IBAN   DE57 5329 0000 0001 0268 79 
BIC     GENODE51BHE 
 
EGHN BZ Bad Hersfeld:  
IBAN   DE06 5329 0000 0001 0048 08 
BIC     GENODE51BHE 
 
Salzberg / Raboldshausen  
Ortsverantwortlicher: Helmut Becker, 
Semmelbergstr. 9, 36286 Raboldshausen 
Tel.: 06677/379                                        
E-Mail: helmut@becker.cx  
 
Erdmannrode , Gemeinschaftshaus 
Alte Gasse 4 
Ortsverantwortlicher: Günter Koziol, 
Eiterfelder Str. 3, 36277 Erdmannrode 
Tel.: 06629/6703 
E-Mail: guenter.koziol@gmx.de 
Konto: EGHN  
IBAN  DE07 5306 1230 0006 8142 39 
BIC   GENODEF1HUE 
 

Kathus-Sorga , Alte Straße 12,  
Kathus 
Ortsverantwortlicher:  Jörg Eichenauer, 
Tel.: 06221/654 59, E-Mail: jo-
erg.eichenauer@bauholding.com  
Konto: Sparkasse Hersfeld-Rotenburg  
IBAN  DE08 5325 0000 0005 0011 90 
BIC   HELADEF1HER 
 
 

Mansbach, Brunnenstraße 6  
Ortsverantwortlicher:  
Heinz-Dieter Kümmel,  
Poststr. 5, 36284 Hohenroda-Mansbach 
Fax: 06676/8239, Tel.: 06676/301 
E-Mail: kuemmel-bau@freenet.de 
Konto: Sparkasse Hersfeld-Rotenburg  
IBAN  DE78 5325 0000 0038 0009 79 
BIC   HELADEF1HER 
 

UNSERE BEZIRK 
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Weiter Informationen 
 

Eltern mit Kleinkindern 
In Bad Hersfeld steht ein Raum für Eltern mit Kleinkindern zur Verfügung. Man kann dort den 
Gottesdienst hinter Glas mit Tonübertragung und Sicht auf den Saal mitverfolgen. 
 

Predigt-Aufnahmen 
In Kathus sowie in Bad Hersfeld nehmen wir die Predigten auf CD (auf Wunsch auch Kasset-
te) auf. Sie können diese im Anschluss an den Gottesdienst erwerben. Verantwortlich: Tech-
nikdients. 
 

Gemeindebibliothek  
Es besteht die Möglichkeit, theologische Bücher auszuleihen. Für weitere Informationen kon-
taktieren Sie Michael Blüm.   
 

Christliche - Film Videothek 
Jetzt neue Filme in der Gemeinde Videothek. Für mehr Infos Peter & Vilma Bernstein kontak-
tieren.  
 

Büchertisch 
Der Büchertisch bietet wertvolle Neuerscheinungen  und passende Geschenke  für verschie-
dene Anlässe. Die Artikel sind für ca. 4 Monate vorrätig. Weitere Bücher oder Geschenkarti-
kel von den Buchhandlungen Alpha und Kawohl können wie üblich bestellt werden. Verant-
wortlich: Elke Schmidt, Tel.: 06670/919 493. 

Musikarbeit 
Bad Hersfeld, Seilerweg 5 
Verantwortlich: Miriam Hofmann,  
Tel.: 06621/186 6841 
E-Mail: MiriamDP@gmx.de 
 

Erdmannrode, Gemeinschaftshaus 
Alte Gasse 4 
Gemischter Chor: montags 19.30 Uhr 
Posaunenchor: mittwochs 19.30 Uhr 
 

Kathus-Sorga, Alte Straße 12 
Ev. Chorgemeinschaft:  Proben mon-
tags 19.45 Uhr in der Kirche Sorga 
Posaunenchor in Kathus:  
donnerstags 20.00 Uhr 

Bläserarbeit  
im Bezirk Bad Hersfeld 

Verantwortlich:  
Reiner Sauer, Tel.: 06621/143 70 
E-Mail: rsauer.kathus@t-online.de 

Jungschar- Teenager- und  
Jugendarbeit  
 

Bad Hersfeld: The VIP Lounge, 
alle zwei Wochen. Kids ab 11 Jahren.  
Samstags von 11.00-13.00 Uhr 
Infos: Daniel Hopp, Tel.: 0173/564 15 69 

Smila Blüm, Tel.: 0176/590 575 13 

Erdmannrode, Gemeinschaftshaus Alte 
Gasse 4 
Kindergottesdienst, sonntags 10.00 Uhr 
Infos: Anke Kraft, Tel.: 06629/653 73 
 

Kathus-Sorga, Alte Straße 12 
Jungschar, mittwochs 16.30 Uhr 
Infos: Claudia Willhardt, Tel.: 06621/643 57  
 

Mansbach, Brunnenstraße 6 
Jungschar, 1 x monatlich mittwochs 16.30 -
18.00 Uhr 
Teen- und Jugendkreis, 2 x monatlich don-
nerstags 18.00 Uhr  
Infos: Susi Kimpel, Tel.: 06676/8444 

UNSERE ANGEBOTE 
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„Ostern in den Sommerferien!“  

 

„Als es Tag wurde, stand Jesus am Ufer, 
doch die Jünger erkannten ihn nicht.“ 

Johannes 21,4  

 

Liebe Gemeinde!  

Plötzlich steht Jesus am Strand vom See 
Tiberius. Die Jünger wussten nicht, dass 
es Jesus war. Sie hatten ihn ja auch nicht 
erwartet. Sie hatten sich irgendwie 
„retten" müssen nach Jesu Hinrichtung 
und so waren sie zum Alltagsgeschäft 
übergegangen. Weit weg von Jerusalem. 
Sie versuchten, an ihr altes Leben anzu-
knüpfen. Aber das verlief genauso frust-
rierend. Plötzlich stand Jesus am Ufer. 
Die Jünger wussten nicht, dass es Jesus 
war. So ist es oft mit Jesus. Er ist schon 
da, aber wir erkennen ihn nicht. Wir er-
warten ihn nicht. Und irgendwie muss es 
ja weitergehen. Tief im Herzen sammelt 
sich Frust. „Kinder“, rief er ihnen zu, „habt 
ihr nicht ein paar Fische für das Früh-
stück?“ (Jh 21,5)  

Kinder - das klang zärtlich. Jesus ver-
wendete eine liebevolle Koseform. Er 
drohte nicht, wies sie nicht zurecht, 
machte keine Lektion daraus. Kinder! rief 
er. Da hörten sie wieder, was sie ver-
misst hatten: seine Liebe. In der Regel ist 
das das Erste, was Jesus uns in einer 
Krise zuruft: Kinder! Ich liebe euch! Ihr 
habt einen Herrn, der euch nicht verlas-
sen hat! Sogar, wenn die Krise selbst 
verschuldet ist. Die Jünger hatten ihn 
verraten und sich aus dem Staub ge-
macht. Trotz aller Versprechen. Aber Je-
sus hatte keine Verachtung für sie. Kin-
der, wisst ihr nicht, dass ihr ein Zuhause 
habt?  

Und dann kam diese simple Frage. Habt 
ihr nichts zu essen? Sie waren ja Fischer. 
Experten. Diese Frage traf sie. Sie hatten 
nichts. Noch nicht mal für sich selbst. Sie 
waren Fischer ohne Fisch. Jünger ohne 
Meister. „Nein, nichts“, konnten sie nur 
noch sagen. Vielleicht muss es so sein. 
Nicht, um uns zu demütigen. Aber viel-
leicht, um zu zeigen, dass wir nicht 
„Etwas" brauchen, sondern IHN. „Werft 
die Netze an der rechten Seite des Boo-
tes aus, so werdet ihr finden!“ (Jh 21,6) 
Als die Jünger sich auf sein Wort einlie-
ßen, fanden sie. Mehr als genug. Aber 
nicht der Fisch brachte ihnen den Glau-
ben zurück, sondern die Erkenntnis, dass 
Jesus bei ihnen war! Egal, wie es uns 
geht, Jesus steht am Ufer. Er hat es ver-
sprochen! 

Darum ist Ostern auch in den Sommerfe-
rien. Nicht nur am Strand vom See Tibe-
rias, sondern auch am Timmendorfer 
Strand, am Strand vom Gardasee, von 
Kroatien, in den Kärntner Bergen, Zuhau-
se im Schwimmbad oder wo auch immer 
Sie sich nach Ruhe und Erholung vom 
Alltag in diesem Sommer sehnen.  

Ihr 

 

 

 

 

 

 

 



Der nächste Vorstandsbericht erscheint 
in der kommenden Ausgabe unseres Ge-
meindebriefes,  
 
ganz herzliche Grüße! 
 
Für den Vorstand 
 
Marlies Görzel und Sabine Lang 
 
 
 
 
 

VORSTANDSBERICHT 
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Gottesdienste 
Die Termine unserer Gottesdienste im Bezirk 
entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Ter-
minblatt. 

Kindergottesdienst  
Parallel zu den Gottesdiensten in Bad Hers-
feld findet, außer in den Schulferien, ein 
ansprechendes und altersegerechtes Pro-
gramm für die Kinder statt. 
Ab Herbst werden wir ein Experiment star- 
ten: 1x im Monat soll es einen KiGo geben, 
den die Kinder der VIP Lounge mitgestalten 
und zu dem sie die jüngeren Kindern einla- 
den wollen. Weitere Infos folgen per separa- 
tem Zettel . 

Bibelgesprächskreise 
Bad Hersfeld, Seilerweg 5 
Donnerstags, 15.00 Uhr 
Verantwortlich: Philipp Berghöfer,  
Tel.: 06621/734 78 
 

Kathus-Sorga, Alte Straße 12, Kathus 
Dienstags, 15.00 Uhr 
Verantwortlich: Heinrich Buscher, 
Tel.: 06621/661 18 
 

Mansbach, Brunnenstr. 6 
Dienstags , 14-täglich, 19.30 Uhr 
Verantwortlich: Dieter Kümmel,  
Tel.: 06676/301 
 

Salzberg, Wallensteiner Weg 7 
Donnerstags in den geraden Wochen, 
14.30 Uhr 
Verantwortlich:  Helmut Becker,  
Tel.: 06677/379 

Gebetskreise 
Bad Hersfeld, Seilerweg 5 
Gebetsstunde, dienstags, 10.00 Uhr 
Verantwortlich: Rüdiger Bernstein,  
Tel: 06621/661 26,  
Ernst Heyer, Tel.: 06621/143 41 
 

Kathus-Sorga, Alte Straße 12, Kathus 
1x im Monat (s. Terminblatt) 
 

Mansbach, Brunnenstr. 6 
1x im Monat, 2. Mittwoch, 19.30 Uhr 
Verantwortlich: Dieter Kümmel,  
Tel.: 06676/301 
 

Erdmannrode, Gemeinschaftshaus Alte 
Gasse 4 
Samstags, 19.00 Uhr 
Verantwortlich: Günter Koziol,  
Tel.: 06629/6703 
 

Salzberg, Schwarzenbörner Weg 5  
Donnerstags,  20:00 Uhr / ungerade Woche 
Verantwortlich: Helmut Becker,  
Tel.: 06677/379 

Hauskreise 
Ein Angebot zu Gemeinschaft und Aus-
tausch  in einer kleinen Gruppe. Ansprech-
partner ist  
Michael Blüm Tel.: 06621/919949 
 

• Hauskreis „Oase“:  Tel.: 06621/729 72  
 (S. Eberlein) 14-täglich, dienstags um 9 

Uhr 
• „JEK“:  Tel.: 06621/727 19 (M. Vogel-

sang) und Tel.: 06621/741 82 (K. Woll-
schläger), 14-täglich, mittwochs, 19.30 
Uhr 

• Hauskreis bei Bernsteins:                        
Tel.: 06621/661 26 (R. Bernstein), 2. und 
4. Freitag im Monat um 19.30 Uhr 

• Hauskreis ; Tel.: 06625/5590 (A. & H. 

Ickler), jeweils am letzten Montag im Mo-
nat um 19.00 Uhr 

• Hauskreis ; Tel.: 06621/732 75 (U. Heyer), 

14-täglich nach Absprache um 20.00 Uhr 

UNSERE ANGEBOTE 
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AUGUST 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag: 

SEPTEMBER 
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INFOS 

02. Saeid Soltanias 

04. Heinz-Dieter Kümmel 

05. Käthe Becker 

07. Marie-Luise Strähler 

14. Heide Zeller 

15. Susanne Kimpel 

17. Bernhard Mandt 

18. Renate Kümmel 

19. Volker Steinberger 

21. Elisabeth Werner 

22. Johannes Trümner 

22. Eckhardt Hülskopf 

22. Anni Fischer 

23. Jakob Willhardt 

24. Annegret  Ickler 

26. Joachim Kümmel 

29. Herbert Thon 

29. Konrad Wittich 

30. Felicia Surjadi 
31. Christine Sirsch 

02. Klaudia Wollschläger 

03. Jennifer Randriaminahy 

03. Hilde Heinke 

05. Käthe Gossmann 

06. 
Klaus-
Jürgen 

Lienert 

07. Julius Heyer 

07. Annemarie Keim 

09. Ramzi Jousuf 

10. 
Amelie Re-
becca 

Trümner 

11. Karl Kitz 

14. 
Jonathan 
Samuel 

Trümner 

14. Franziska Göbel 

15. Judith Kümmel 

16. Edgar Daum 

16. Rosemarie Willhardt 

17. Neda Ghazizahedi 

17. Margarete Koziol 

20. Hilde Kimmel 

21. Dorothea Sirsch 

21. Peter Bube 

22. Ingeborg Kimpel 

22. Anneliese Jakob 

23. Vandad Zarin 

24. Anna Wießner 

25. Karsten Kimpel 

25. Dörthe Heyer 

26. Annemarie Dittmar 

27. Elfriede Rosin 

Freudige Nachricht!  

Am 19. Mai sind Jenny und Tojo Rand-
riaminahy Eltern geworden. 

Juline Eden, ein kleines Mädchen, ist 

auf die Welt gekommen. 

Herzliche Glück- und Segenswünsche! 

Auf Grund gesundheitlicher Komplikatio-
nen kam die Kleine früher als geplant, 
d.h. 
Jenny konnte ihren Dienst, wie ursprüng-
lich erwartet, nicht bis zum 22.6. ausü-
ben. 

Sie steht daher auch nicht als Ansprech-
partner für die Kinder-u. Jugendarbeit zur 
Verfügung. 

Wir bitten bei Fragen darum, die Verant-
wortlichen in den Orten zu kontaktieren 
oder den Vorstand direkt unter der ange-
gebenen Mailadresse. 

Sabine Lang 

 

 

 

 

 

 

 

KINDER- UND JUGENDARBEIT                                                     INFOS 
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Für den ganzen Bezirk! 
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INFOS 

Ägypten: Viel Licht, aber auch viel Schatten   
(Open Doors) – Der Kampf um die Herzen 
der Menschen – in Politik, Gesellschaft, 
Medien und Religion – ist in Ägypten deut-
lich zu erkennen. Nachdem die Gewalt 
der Muslimbrüder unter dem ehemaligen 
Präsidenten Mursi beendet worden war, 
übernahm der damalige Oberbefehlsha-
ber der ägyptischen Streitkräfte, Abd al-
Fattah al-Sisi, die Führung des wirtschaft-
lich noch immer sehr angeschlagenen 
Landes. Viele Christen atmeten auf. Der 
neue Präsident äußerte bereits mehrfach, 
dass er – selbst Muslim – eine Reform 
des Islam wünsche. Am 6. Januar 2016 
versprach al-Sisi den Christen im Weih-
nachtsgottesdienst der Kopten, dass die 
unter Mursi zerstörten Kirchen wieder auf-
gebaut werden würden. Am 17. Juni wur-
den jedoch in al-Bayda 1, einer Siedlung 
nahe Alexandria, mindestens zwei Häuser 
zerstört und zehn geplündert, weil die Be-
völkerung den Verdacht hatte, ein einhei-
mischer Christ dort wolle sein Haus in ei-
ne Kirche umfunktionieren. 
Oberster Imam fordert: „Tod allen, die 
vom Islam abfallen“ Ganz andere Töne 
als vom Präsidenten kommen aus der Al-
Azhar-Universität in Kairo, die für sunniti-
sche Muslime weltweit wegweisend ist. 
Der Oberste Imam, Ahmed el-Tayyib, ließ 

am 16. Juni im ägyptischen Staatsfernse-
hen wissen: Wer den Islam verlässt, muss 
– wenn er nicht umkehrt – getötet werden. 
Das ist gleichermaßen eine Bedrohung für 
tausende Christen muslimischer Herkunft 
wie auch Freibrief und Aufruf, solche Ab-
trünnigen zu töten. Zudem sind Christen 
durch die Blasphemiegesetze gefährdet.  

Außergewöhnliche Öffnung in den Me-
dien Am 9. April enthielt die landesweit 
auflagenstärkste Tageszeitung Al-Ahram 
einen ganzseitigen Artikel über die „Liebe 
im Christentum“ – ein einziges Loblied auf 
die Botschaft der Liebe in der Bibel. Der 
Autor, ein Muslim und renommierter Jour-
nalist, zitierte dabei 50 (!) Bibelverse, 
auch 1. Johannes 4,10: „Hierin ist die Lie-
be: Nicht dass wir Gott geliebt haben, 
sondern dass er uns geliebt und seinen 
Sohn gesandt hat als eine Sühnung für 
unsere Sünden“. 
Am Ostersonntag lud das staatliche Fern-
sehen zur besten Sendezeit um 19.40 Uhr 
zwei christliche Leiter ein, um mit ihnen 
über die Wahrheit sowie die Bedeutung 
des Todes von Jesus Christus am Kreuz 
und seiner Auferstehung zu sprechen. 
Millionen Ägypter saßen vor dem Fernse-
her und lauschten dem Evangelium. Die 
Gemeinden beten anhaltend für alle Men-
schen im Land. Beten Sie mit? 

04.-25. August Urlaub 

Michael Blüm   

19.-22. September 
Einkehrtage des EGHN in 
Triefenstein 

26. Sept.-02. Oktober Freiwoche 
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INFOS-PINNWAND 

Terminvorschau 

So. 02 Oktober 
Internationales Freundschaftsfest im Bürgerhaus Hohe 
Luft ab 12 h 

Mi. 05 Oktober 
Ab 19 h Allianz-Bibelstunde in der Ev.-Freikirchl. Ge-
meinschaft am Neumarkt mit anschl. Allianz-Sitzung. 
Alle Interessierte sind herzlich eingeladen! 

Fr. 07 Oktober Mitgliederversammlung 

So. 09. Oktober 
Erntedankfeste im Bezirk: HEF: 10.00 h, Mansbach: 
14.30 h, Ka-So: 17.00 h, Erdmannrode: 19.00 h 

03 - 05 November Vorstands-Klausur 

So. 06 November Gemeindetreff vor dem Gottesdienst 

Gemeindetreff 
 

Am Sonntag, den 14. August, 

nach dem 10 Uhr Gottesdienst. Einladung 
zum Austausch bei einer Tasse Kaffee!   

Gottesdienst zum  
Schulanfang 

 

Am 28. August feiern wir einen 
Schulanfang-Gottesdienst. 

Bezirks-Familien-Gemeinschaftsfest 
in Erdmannrode 

 

Am 04.09. starten wir ab 10.30 h mit 
einem Gottesdienst. Anschließend ist 
jeder zum Mittagessen und fröhlichen 

Spieleprogramm eingeladen! 

Essen nach dem Gottesdienst 
am 18. September 

 

Herzliche Einladung! Bockwurst 
wird gestellt. Wer kann, möge bitte 

einen Salat mitbringen. 


